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Ich kann mich Trapper im Grundsatz nur anschließen. Aus meiner Praxis heraus kann ich noch
folgende Gedanken beisteuern:
Würde ich nochmal studieren, würde ich Deutsch als Hauptfach und mathematische
Grundbildung wählen. Auch wenn mir Mathe sicherlich riesig Arbeit machen würde. Im Alltag
muss ich in Mathe aber so viel fördern und unterstützen, das kann ich mir in der benötigten
Tiefe garnicht fachfremd aneignen. Aber gerade Mathe ist so zentral in der Schule und auch
später im Berufsleben, da sollte man schon Ahnung haben. Für meinen Arbeitsalltag würde mir
da ein fundiertes Grundwissen riesig helfen.
Du bist bereits Schauspielerin. Daher hast du ja eine super Qualifikation, mit der du bei
Bewerbungen punkten kannst. Ich würde überlegen, ob mir ästhetische Erziehung im Alltag
etwas bringt, oder ich nicht schon genügend Grundlagen habe. Unterrichten dürfen wirst du es
allemal, wir machen eh alles außer Religion  .

Bei weiteren Fragen kannst du dich gerne melden!
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